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166 Das Großherzogtum Baden .

Alb , öde , wenig fruchtbar und kalt , fällt ſchroff gegen das liebliche wein⸗ - und

obſtreiche Neckarthal ab. Die Südweſtgrenze umſäumt der hier plateauartig er⸗

ſcheinende Schwarzwald mit ſeinen großen Nadelholzwäldern . Die Induſtrie

des Landes ( früher faſt ausſchließlich Uhren , im Schwarzwald ) iſt in entſchiedenem

Aufſchwunge begriffen ( beſonders Leinen und Baumwollenfabrikation ) ; der

Handel iſt nicht ſehr bedeutend .

Von der Bevölkerung ſind 7/3 evangeliſch , der Reſt überwiegend katholiſch .

Für geiſtige Bildung der Bevölkerung wird ausreichend geſorgt . Landesuniverſität

iſt Tübingen ; in Stuttgart beſteht ein Polytechnikum .

Württemberg iſt eine beſchränkte Monarchie . Die „ Ständeverſammlung “ beſteht

aus zwei Kammern . Oberſte Gerichtsbehörde iſt das Obertribunal in Stuttgart ,

unter ihm ſtehen Kreisgerichtshöfe .

Das Land zerfällt in vier Kreiſe : Neckarkreis , Schwarzwaldkreis , Donau⸗

kreis , Jagſtkreis .

Der Neckarkreis , durch Naturſchönheiten und Fruchtbarkeit ausgezeichnet ,

iſt einer der am dichteſten bevölkerten Teile Deutſchlands . Hier liegt in reizender

Umgebung Stuttgart ( 117000 Einwohner ) , die Haupt - ⸗ und Reſidenzſtadt
des Staates , durch zahlreiche Neubauten ſehr verſchönert . Die Stadt hat be⸗

deutende Induſtrie und iſt der Hauptſitz des ſüddeutſchen Buchhandels . In der

Nähe am Neckar Kannſtadt , nördlich Ludwigsburg , Hauptſtadt desKreiſes
und erſter Waffenplatz des Königreichs . Heilbronn , in prächtiger Lage am

ſchiffbaren Neckar , hat ausgedehnte Fabrik - und Handelsthätigkeit . Eßlingen ,

mit großer Maſchinenfabrik .

Im Schwarzwaldkreiſe liegen die alte Univerſitätsſtadkt Tübingen , die

Kreishauptſtadt Reutlingen und Tuttlingen .

Der Donaukreis reicht von der Rauhen Alb bis zum Bodenſee und iſt

der relativ am ſchwächſten bevölkerte Kreis des Königreichs . An der Donau

liegt die ſtarke Feſtung und Kreishauptſtadt Ulm ( 33 000 Einwohner ) . Dieſe
Stadt war einſt durch Handel und Verkehr hoch berühmt , ſank dann , gewinnt

aber gegenwärtig durch lebhafte Induſtrie wieder an Bedeutung . Ravens⸗

burg . Am Bodenſee Friedrichshafen , Endpunkt der Eiſenbahn und

Hauptſtation der Dampfſchiffahrt des Bodenſees , ein wichtiger ( 1812 gegründeter )

Handelsort .

Im fruchtbaren Jagſtkreiſe liegen die Kreishauptſtadt Ellwangen ,

das betriebſame Gmünd und Schwäbiſch - Hall mit einer Saline .

8. 41 .

15 100 km
Das Großherzogtum Vaden ( 274 Q. Meilen , 1 600 000 Einwohner )

umfaßt die rechte Seite der Oberrheiniſchen Tiefebene und den größten Teil des

Schwarzwaldes . Faſt die Hälfte des Landes iſt gebirgig und ½ éwird von

Wäldern bedeckt. In der Rheinebene iſt der Boden außerordentlich fruchtbar ;
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Getreide , Hülſenfrüchte , Wein , Obſt gedeihen vortrefflich , daneben iſt der Tabak⸗

bau bedeutend . Von Wichtigkeit ſind auch Viehzucht und Fiſcherei . Die Wälder

Fig . 70.

Das Großherzogtum Baden .

Lulle des Schwarzwaldes liefern gewaltige Tannen , die nördlichen ( im Odenwalde )
0 Eichenrinde . Die Induſtrie iſt ( außer der Goldwarenfabrikation Pforzheims )

nicht bedeutend .



168 Das Großherzogtum Heſſen .

Die Bevölkerung iſt zu 2 / oliſch , nahe / evangeliſch . Für Volks⸗

bildung geſchieht ungemein vieles; höhere Bildung vermitteln außer den Gym⸗
naſien zwei Univerſitäten ( zu Heͤbeberz und Freiburg ) ſowie ein Polytechnikum

Gu Karlsruhe ) .

Baden beſitzt eine konſtitutionell - monarchiſche Regierungsform mit zwei Kammern .

Höchſter Gerichtshof iſt das Oberlandesgericht in Karlsruhe , unter ihm Kreis - , Amts⸗
und Handelsgerichte .

Das Großherzogtum zerfällt in 11 nach Städten benannte Kreiſe . Die

Haupt⸗ und Reſidenzſtadt iſt Karlsruhe ( 50 000 Einwohner ) , 1715 ge—

gründet , fächerförmig gebaut , freundlich und meiſt von Wald umgeben . Bruchſal ,

einſt Reſidenz der Biſchöfe von Speier . Pforzheim ( 24000 Einwohner ) , die

bedeutendſte Fabrikſtadt des Großherzogtums , iſt durch ihre Goldwaren weithin
bekannt . Die Feſtung Raſtatt ſchützt die Päſſe des Schwarzwaldes . In der

Nähe das „ Weltbad “ Baden - Baden mit ſeinen heißen Quellen ; ſüdlich

liegen die betriebſamen Orte Offenburg und Lahr ſowie die Univerſitäts⸗

ſtadt Freiburg ( 36 000 Einwohner) „ im Breisgau “ , im weiten
fDreiſamthale , das ſich ſüdoſtwärts in dem ſchmalen , felſigen „Höllenthale “ fort⸗

ſetzt. Am Rheine legt, ſüdlich von der Baſaltmaſſe des Kaiſſerfiubles, Alt⸗

Breiſach . Konſtanz , am Bodenſee , ehedem bedeutend , dann ziemlich ver —

ödet , iſt wieder im Aufſchwung begriffen . In der Nähe diehherrlichen Inſeln
Reichenau und Mainau . Donaueſchingen , mit großem Schloſſe , deſſen
Quelle der Donau ihren Namen giebt . Furtwangen und Triberg ſind
Hauptſitze der ſchwarzwälder Uhrenfabrikation . Im nördlichen Teile des Groß⸗
herzogtums liegt Mannheim ( 53 000 Einwohner ) , an der Mündung des

Neckar , eine der bedeutendſten Handelsſtädte am Rheine . Heidelberg
( 24 000 Einwohner ) , in herrlichſter Lage am Austritt des Neckar aus dem

Berglande , mit alter hochberühmter Univerſität ; in der Nähe die großartigſte
Schloßruine Deutſchlands .

7700 qkm
Das Großherzogtum Heſſen ( 139 Q. Meilen , 940 000 Einwohner ) ,

beſteht aus zwei , durch einen ſchmalen Streifen der Provinz Heſſen⸗Naſſau von⸗
einander getrennten Teilen . Der nördliche ( Provinz Oberheſſen ) wird zur
Hälfte von der waldigen Baſaltmaſſe des Vogelsberges bedeckt, 0 aber in den

Thalebenen ( der Wetterau ) ſehr fruchtbar . Der ſüdliche zerfällt durch den Rhein
in die euei Starkenburg und Rheinheſſen . Erſtere 5

das Gebiet
des freundlichen Odenwaldes ſowie die fruchtbare Fläche zwiſchen Rhein und

Mainz letztere , überaus fleißig angebaut , iſt einer der wdafen Weinbezirke
Deutſchlands . Die Bevölkerung iſt zu 2/z proteſtantiſch , / katholiſch . Zahl⸗

reiche Elementarſchulen ſind vorhanden , ebenſo Realſch 111 und mehrere Gym⸗
naſien . In Gießen beſteht eine Univerſität , in Darmſtadt eine polytechniſche
Schule .

Haupt⸗ und Reſidenzſtadt iſt Darmſtadt ( 41000 Einwohner ) , in der

Provinz Starkenburg , in ſandiger Gegend . Von hier zieht die berühmte Berg⸗
ſtraße am ſteilen , ruinengekrönten Weſtabhange des Odenwaldes hin , deſſen vor —
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ſpringende Kuppe , der Melibokus , weit in die Ebene ſchaut . Offenbach

( 29 000 Einwohner ) , am Main , iſt die wichtigſte Fabrikſtadt des Landes .

In der Provinz Rheinheſſen liegt , der Mainmündung gegenüber , Mainz

( 62 000 Einwohner ) , eine der ſtärkſten Feſtungen des Deutſchen Reiches . Die

alte Stadt hat enge und winkelige Straßen und iſt neuerdings weſentlich ver⸗

größert worden . Gegenüber das befeſtigte Ka ſtel . Bingen , am Ausfluß
der Nahe in den Rhein , hat eine reizende Lage . Worms , am Rhein , iſt eine

Fig . 71.

Das Großherzogtum Heſſen .

der älteſten Städte Deutſchlands . In der Provinz Oberheſſen : Gießen an

der Lahn , freundlich gelegen , Sitz der Landesuniverſität -Nauheim , Saline

und Badeort .
13 300 qkm

Das Großherzogtum Vecklenburg - Schwerin ( 242 Q. ⸗Meilen ,

580 000 Einwohner ) , liegt zum Teil auf der mit zahlreichen kleinen Seen be⸗

deckten Baltiſchen Landhöhe und dacht ſich gegen die Oſtſee und die Elbe hin ab.

Das Land iſt wohl angebaut , aber nur ſtrichweiſe ( beſonders an der Oſtſee ) von

bedeutender Fruchtbarkeit . Wichtig iſt die Viehzucht ( vor allem die Pferdezucht ) .
Die Bevölkerung ( zum Teil germaniſierte Slaven ) iſt lutheriſch . Das niedere



170 Das Großherzogtum Oldenburg .

Schulweſen iſt mangelhaft , dagegen ſind genügend höhere Lehranſtalten ( und eine

Univerſität , in Roſtock ) vorhanden .
Die Hauptſtadt Schwerin ( 32 000 Einwohner ) , die älteſte Stadt des

Landes , freundlich gebaut , liegt in reizender Umgebung an dem gleichnamigen
See . Die bedeutendſte gewerbliche Thätigkeit hat Güſtro w. Das alte , turm⸗

Fig . 72.

Die Großherzogtümer Mecklenburg - Schwerin und Mecklenburg- Strelitz .

reiche Roſtock ( 39000 Einwohner ) liegt an der für Seeſchiffe fahrbaren
Warnow , die beim Seebade Warnemünde in die Oſtſee fällt . Wismar ,
mit ausgezeichnetem Hafen .

2900 qkm
Das Großherzogtum Necklenburg⸗Ftrelitz ( 53 Q. Meilen , 100 000 Ein⸗

wohner ) , beſteht aus zwei Teilen , einem größeren öſtlichen , mit der hübſchen
Hauptſtadt Neu⸗Strelitz , und einem kleineren weſtlichen , dem fruchtbaren
Fürſtentum Ratzeburg .

6400 akm
Das Großherzogtum Oldenburg ( 116 Q. ⸗Meilen , 340 000 Ein⸗

wohner ) , beſteht aus drei Teilen : dem Herzogtum Olden burg , ſüdlich vom

Jadebuſen , und den kleinen Fürſtentümern Lübeck und Birkenfeld . Das

Hauptland iſt durchaus flach, beſitzt zum Teil ſehr fruchtbaren , durch Deiche ge⸗
ſchützten (Marſch-⸗) Boden , aber auch weite moorige Strecken , auf denen nach
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Abbrennung im Frühjahre nur Buchweizen gedeiht , und ſandiges ( Geeſt - ) Land .

Ackerbau und Viehzucht ſind Hauptbeſchäftigung der durchgängig wohlhabenden

Bewohner .

Die Hauptſtadt Oldenburg ( 21000 Einwohner ) , an der Hunte , iſt von

freundlichen Anlagen umgeben . Das benachbarte Elsfleth ander hier breiten

Fig . 73.
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Das Großherzogtum Oldenburg .

und tiefen Weſer beſitzt einen viel beſuchten Hafen und eine Seemannsſchule .

Varel und Jever ſind betriebſame Orte .

Das Fürſtentum Birkenfeld ( nit dem Orte gleichen Namens ) wird

vollſtändig von der Preußiſchen Rheinprovinz umſchloſſen . Das Fürſtentum

Lübeck ( mit dem freundlichen Städtchen Eutin ) berührt auf einer kleinen

Strecke die Oſtſee .



172 Das Herzogtum Braunſchweig .
3600 qkm

Das Großherzogtum Sachſen - Weimar ( 66 O. Meilen , 310000 Ein —
wöhllet) beſteht aus drei größeren Teilen , dem Herzogtum Weimer ( im Hügel⸗ f
lande der Ilm ) , dem Kreiſe Neuſtadt ( zwiſchen Elſter und Saale ) und dem 0
Fürſtentum Eiſenach ( das der Rhön und dem Thüringer Walde angehört ) ,
ſowie mehreren kleinen Parzellen . Abgeſehen von dem höheren Teile des Ge —

birges genießt das kleine Land eines herrlichen Klimas und iſt überall wohl an —
gebaut . Die Hauptſtadt iſt das freundliche Weimar ( 21000 Einwohner ) , die
Stadt der Muſen , durch den Aufenthalt Goethes , Schillers , Herders und
anderer Heroen unſerer klaſſiſchen Litteratur jedem Deutſchen ehrwürdig . Das
kleine Jena hat als Sitz einer berühmten Univerſität weiten Ruf . Apolda
hat bedeutende Fabrikthätigkeit . Eiſenach , in romantiſcher Lage , am Fuße der

auf einer Berghöhe thronenden , von Sage und Geſchichte wundervoll umwobenen

Wartburg .

§. 42 .

1300 qkm
Das Herzogtum Sachſen - Zellenburg ( 24 Q. Meilen , 160 000 Ein—⸗

wohner ) , beſteht aus zwei Teilen , dem ſehr fruchtbaren öſtlichen und dem berg⸗
und waldreichen weſtlichen Kreiſe . Jener enthält die Hauptſtadt Altenburg
( 29 000 Einwohner ) .

20
68 dkm

Das Herzogtum Sachſen⸗Koburg - Gotha (36 Q. Meilen , 200 000 Ein —

wohner ) , beſteht aus zwei Teilen , nördlich und 115lich vom Thüringer Walde
( und inte kleinen Bezirken in Bayern ) . In jenem liegt die Hauptſtadt
Gotha ( 28 000 Einwohner ) , freundlich und durch wif ſſenſchaftliche und gewerb —
liche Inſtitute bedeutend ; in dieſem die angenehme Landſtadt Koburg .

2500 qkm
Das Herzogtum Sachſen - Weiningen ( 45 2 ⸗Meilen , 215 000 Ein⸗

wohner ) , zieht ſich hal bmondförmig, dem Werrathale folgend , um den Südweſt⸗
abhang des Thüringer Waldes , greift aber oſtwärts auch in das Saalethal
hinüber . Meiningen iſt herzogliche Reſidenzſtadt und liegt ebenſo wie Hild —
burghauſen an der Werra . Das freundliche Saalfeld hat anſehnliche
Induſtrie .

2300 qkm 4
Das Herzoglum Zenhalt ( 43 Q. Meilen , 250 000 Einwohner ) , zu

beiden Seiten der Elbe und unteren Saale , ſowie mit einem
W

Teile

3 öſtl ichen Harz berührend , iſt wohl bewäſſert und angebaut . Die Hauptſtadt
Deſſau (28 000 Einwohner ) , iſt hübſch , am linken Ufer der Mulde gelegen .9 10 en . Bernburg , mit anſehnlicher Induſtrie . In der Nähe der preußi⸗ Fit
ſchen Grenze , Staßfurt gegenüber , liegt die bedeutende Saline Lveopoldshall . Va

5700 qkm
Das Heerzogtum 2 Braunſchweig (67 Q. ⸗Meilen , 370 000 Einwohner ) ,

beſteht ( neben einigen kleinen Parzellen ) aus drei Hauptteilen , von denen der
kompakte nördliche wenig hügelig iſt , während die beiden ſüdlichen dem Gebiete
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